
G8-Gipfel 2007, Heiligendamm
         Analysieren!
                    Debattieren!
                                          Mobilisieren!

                          # 3
Die „Friedenspolitik“ der G8

Verarmen – Aufrüsten – Intervenieren
Ein erklärtes Ziel des G 8 Gipfels ist es „Frieden und Sicherheit“ zu fördern. Doch ist die 
Gruppe  der  8  (G8)  als  selbst  erklärte  Weltregierung  wirklich  willens  und  in  der  Lage 
wesentlich dazu beizutragen? Die versammelten Staaten sind direkt (durch  Interventionen, 
Waffenlieferungen oder  Ausbildung  von  Militärs)  und  indirekt  (Durchsetzung  neoliberaler 
Handelsregime und damit Verarmung in vielen Staaten) verantwortlich für die Gewalt- und 
Herrschaftsverhältnisse in vielen Teilen der Welt.

Auf der Informations- und Diskussionsveranstaltung

 
am:  Donnerstag, den 3. Mai

um:   19.30 Uhr

im:     EineWelthaus, Schellingstr. 3/4, MD

wollen wir über die wirklichen Ursachen und Lösungsmöglichkeiten aktueller Kriege 
diskutieren.

Als Referentin wird uns Claudia Haydt (Soziologin u. Religonswissenschaftlerin, Mitarbeiterin 
der Informationsstelle Militarisierung Tübingen) für die Einführung in die Thematik und die 
anschließende Diskussion zur Verfügung stehen.

Hierzu laden wir alle Interessierten recht herzlich ein!

Rückfragen und weitere Infos zu attac/Magdeburg: Jens Maeße, email: jensmaesse@gmx.de, 0176-700 96 725

Kooperationspartner dieser Veranstaltung:          

mailto:jensmaesse@gmx.de

